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(54) Bezeichnung: Luft- und wasserdichter Reißverschluss

(57) Hauptanspruch: Luft- und wasserdichter Reißver-
schluss mit einem Band und Zähnen, an dessen Vordersei-
te das Band und die Zähne mit einer thermoplastischen Po-
lyurethanschicht versehen sind, die in die Zwischenräume
des Bandes eindringt und gemeinsam mit dieser eine Misch-
schicht bildet, dadurch gekennzeichnet, dass
– jeder der Zähne auf einer Seite von dem thermoplastischen
Polyurethan umschlossen ist,
– die Zähne mit einer thermoplastischen Polyurethanschicht
größerer Dicke als das Band versehen sind, so dass eine
Erhöhung entsteht, und
– an den Zähnen ein Schieber mit einer T-förmigen Griffplat-
te angebracht ist.
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Beschreibung

Gebiet der Erfindung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft einen Reiß-
verschluss, insbesondere einen luft- und wasserdich-
ten Reißverschluss.

Technischer Hintergrund

[0002] Bei den üblich verwendeten Reißverschlüs-
sen besteht das Band aus Gummimaterialien, wo-
bei der Reißverschluss durch eine Befestigung von
Zähnen am Gummiband vor Wasser geschützt ist.
Die handelsüblichen Bänder werden meistens aus
kostspieligen wasserfesten Werkstoffen hergestellt,
die oft Benzen und eine Menge von anderen Schad-
stoffen enthalten und somit eine Umweltverschmut-
zung bewirken können. Zudem sind derartige luft-
dichte Reißverschlüsse sowohl alterungs- als auch
verschleiß- und korrosionsanfällig. Aus diesen Grün-
den ist es wünschenswert, einen neuartigen robus-
ten Reißverschluss zu entwickeln, der kostenspa-
rend, umweltfreundlich und gegen Wasser, Luft, UV-
Licht, Korrosion, Alterung und Verschleiß beständig
ist und bei Militärindustrie, Landesverteidigung, Luft-
und Raumfahrt sowie Chemieindustrie weit verbreite-
te Anwendung finden kann.

Beschreibung der Erfindung

[0003] Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es,
einen robusten, kostengünstigen und Wasser, Luft,
UV-Licht, Korrosion, Alterung und Verschleiß resis-
tenten Reißverschluss anzubieten, mit dem sich die
Nachteile des Stands der Technik verbessern lassen.

[0004] Erfindungsgemäß wird die Aufgabe durch ei-
nen luft- und wasserdichten Reißverschluss gelöst,
der ein Band und Zähne umfasst. An der Vordersei-
te des Reißverschlusses sind das Band und die Zäh-
ne mit einer thermoplastischen Polyurethanschicht
versehen, die in die Zwischenräume des Bandes
eindringt und gemeinsam mit dieser eine Misch-
schicht bildet. Jeder der Zähne ist auf einer Seite
von dem thermoplastischen Polyurethan umschlos-
sen. Die Zähne sind mit einer thermoplastischen Po-
lyurethanschicht größerer Dicke als das Band verse-
hen, so dass eine Erhöhung entsteht. Darüber hinaus
ist an den Zähnen ein Schieber mit einer T-förmigen
Griffplatte angebracht.

[0005] Bei den Stops an beiden Enden des Reißver-
schlusses handelt es sich um eine thermoplastische
Polyurethanschicht, die einteilig mit der Vorder- und
Rückseite des Reißverschlusses geschmieden ist.

[0006] Überdies sind die Zähne so ausgebildet, dass
sie wie Sägezähne ineinander eingreifen können.

[0007] Gegenüber dem Stand der Technik bringt der
luft- und wasserdichte Reißverschluss der vorliegen-
den Erfindung folgende Vorteile mit sich:
An den erfindungsgemäßen Zähnen befindet sich
eine Griffplatte, die T-förmig ausgebildet ist, damit
der Reißverschluss benutzerfreundlicherweise geöff-
net und geschlossen werden kann. Zudem sind die
Stops an beiden Enden des Reißverschlusses jeweils
als thermoplastische Polyurethanschicht ausgeführt,
die einteilig mit der Vorder- und Rückseite des Reiß-
verschlusses geschmieden ist. Auf diese Weise las-
sen sich eine Rissbildung bzw. ein Losgehen ver-
hindern und somit die Festigkeit sowie die Luft- und
Wasserdichtheit des Reißverschlusses weiter erhö-
hen. Dadurch, dass die Zähne wie Sägezähne inein-
ander eingreifen können, kann weiterhin die Eingriffs-
fläche vergrößert und die Wasserdichtheit verbessert
werden. Ferner lassen sich so die Zwischenräume
der ineinander eingreifenden Zähne ausfüllen, um die
Wasserdichtheit weiter zu verbessern. Insgesamt er-
weist sich die vorliegende Erfindung als robust, d.
h. sie kann sich nur schwer im späteren Waschvor-
gang ablösen, kostengünstig, wasserbeständig und
umweltfreundlich.

Darstellung der Abbildungen

[0008] Nachfolgend wird anhand der beigefügten
Zeichnung ein luft- und wasserdichter Reißver-
schluss der vorliegenden Erfindung näher erläutert.

[0009] Die einzige Zeichnung zeigt den schemati-
schen Aufbau eines luft- und wasserdichten Reißver-
schlusses der vorliegenden Erfindung, welcher ein
Band 1 und Zähne 3 umfasst. An der Vorderseite des
Reißverschlusses sind das Band 1 und die Zähne mit
einer thermoplastischen Polyurethanschicht 4 verse-
hen, die in die Zwischenräume des Bandes eindringt
und gemeinsam mit dieser eine Mischschicht bildet.
Jeder der Zähne ist auf einer Seite von dem ther-
moplastischen Polyurethan umschlossen, so dass im
geschlossenen Zustand der Zähne das sich um diese
herum befindende TPU (thermoplastisches Polyure-
than) dicht aneinander liegt. Dadurch wird eine kom-
plette Abdichtung der im Reißverschluss vorhande-
nen Schlitze und der beiden Zahnreihen erzielt. Die
Zähne sind mit einer thermoplastischen Polyurethan-
schicht größerer Dicke als das Band versehen, so
dass eine Erhöhung 5 entsteht. Darüber hinaus ist
an den Zähnen ein Schieber 2 mit einer Griffplatte
6 angebracht, welche T-förmig ausgebildet ist, damit
der Reißverschluss benutzerfreundlicherweise geöff-
net und geschlossen werden kann.

[0010] Bei den Stops an beiden Enden des Reiß-
verschlusses handelt es sich um eine thermoplas-
tische Polyurethanschicht, die einteilig mit der Vor-
der- und Rückseite des Reißverschlusses geschmie-
den ist. Auf diese Weise lassen sich eine Rissbildung
bzw. ein Losgehen verhindern und somit die Festig-
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keit sowie die Luft- und Wasserdichtheit des Reißver-
schlusses weiter erhöhen.

[0011] Überdies sind die Zähne so ausgebildet, dass
sie wie Sägezähne ineinander eingreifen können,
was die Eingriffsfläche vergrößert und eine bessere
Wasserabdichtung hervorrufen kann.

[0012] Die vorliegende Erfindung lässt sich wie ge-
folgt herstellen. Erfindungsgemäß wird das Band
aus einem gewöhnlichen Polyesterprodukt herge-
stellt und ist mit einer Beschichtung aus TPU-Parti-
keln versehen. Dadurch kann der wasserfeste Kle-
bestoff zureichend in das Band eindringen und sich
im späteren Waschvorgang nur schwer von diesem
ablösen. Ferner lassen sich so die Zwischenräume
der ineinander eingreifenden Zähne ausfüllen, um die
Wasserdichtheit weiter zu verbessern. Des Weiteren
ist die TPU-Schicht an den Nylonzähnen von einer
Erhöhung vollständig umschlossen, die in einer ge-
eigneten Form hergestellt wurde. Zum Einsatz des
Reißverschlusses muss die herausragende Struktur
längs ihrer Mittellinie geschnitten werden, um den
Schieber mit der Griffplatte anbringen zu können.

[0013] Das oben beschriebene Ausführungsbeispiel
stellt lediglich eine der bevorzugten Ausführungsfor-
men der vorliegenden Erfindung dar. Jede Variation
oder Substitution, die von dem Fachmann auf dem
Gebiet der Erfindung im Rahmen der Erfindung vor-
genommen wird, fällt in den Schutzumfang der vor-
liegenden Erfindung.

Bezugszeichenliste

1 Band
2 Schieber
3 Zähne
4 Thermoplastische Polyurethanschicht
5 Erhöhung
6 Griffplatte

Schutzansprüche

1.  Luft- und wasserdichter Reißverschluss mit ei-
nem Band und Zähnen, an dessen Vorderseite das
Band und die Zähne mit einer thermoplastischen Po-
lyurethanschicht versehen sind, die in die Zwischen-
räume des Bandes eindringt und gemeinsam mit die-
ser eine Mischschicht bildet, dadurch gekennzeich-
net, dass
– jeder der Zähne auf einer Seite von dem thermo-
plastischen Polyurethan umschlossen ist,
– die Zähne mit einer thermoplastischen Polyurethan-
schicht größerer Dicke als das Band versehen sind,
so dass eine Erhöhung entsteht, und
– an den Zähnen ein Schieber mit einer T-förmigen
Griffplatte angebracht ist.

2.    Luft- und wasserdichter Reißverschluss nach
Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die Stops
an beiden Enden des Reißverschlusses jeweils
als thermoplastische Polyurethanschicht ausgeführt
sind, die einteilig mit der Vorder- und Rückseite des
Reißverschlusses geschmieden ist.

3.    Luft- und wasserdichter Reißverschluss nach
Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass
die Zähne so ausgebildet sind, dass sie wie Sägezäh-
ne ineinander eingreifen können.

Es folgt ein Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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